
Spuren im Ostviertel Juli/August 2019

Ein Riese mit Namen 2021

Wer kennt sie nicht – die Geschichten
von Jim Knopf und Lukas dem Loko­
motivführer ...
Eine meiner Lieblingsfiguren aus der
Augsburger Puppenkiste ist dabei Herr
Tur Tur.
Jim Knopf und Lukas der Lokomotiv­
führer verirren sich in der Wüste „En­
de der Welt“. Dort bemerken sie am
Horizont eine riesige Gestalt. Jim ist
verängstigt, aber als Lukas vorangeht,

folgt er ihm mit zitternden Knien. Lu­
kas spricht sich selber und Jim Mut zu
und als sie der Gestalt immer näher
kommen, erweist sich der „Riese“ als
ein Mann von ganz normaler Größe.

Herr Tur Tur ist ein Scheinriese und er­
läutert ihnen seine Besonderheit:
Obwohl ihn andere durch seine
scheinbare Riesenhaftigkeit mit Angst
wahrnähmen, sei er eigentl. „ein sehr
friedlicher und geselliger Mensch“,
aber durch die Furcht der anderen vor
ihm sei er seit seiner Kindheit sehr
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allein gewesen und schließlich in die
Wüste gegangen. Der Scheinriese im
Kinderbuch ist also eine freundliche,
rücksichtsvolle, hilfsbereite, aber auch
einsame Person, die aufgrund ihrer
„natürlichen Eigenschaft“, ihrer Er­
scheinung als Scheinriese von anderen
Menschen zu Unrecht gefürchtet wird.

Geht es uns in unserem Leben, in un­
serer Kirche nicht auch manchmal so?

Wenn ich in Gremien mit Kolleginnen
und Kollegen zusammen bin, dann
taucht da auch immer am Horizont die­
ser „gefährliche Riese“ mit dem Na­
men 2021 auf. „Da wird sich alles än­
dern, da bleibt nichts wie es war und
ist, da ändern sich alle Strukturen,
usw...“

Aber ich vertraue darauf, dass sich
auch dieser schreckliche Riese als
„Scheinriese“ entpuppt.

Ich vertraue auf das Wirken des
Hl. Geistes in unserer Kirche und ver­
suche keine Angst vor diesem Schein-
Riesen zu haben.
Nutzen wir den Abstand des Urlaubs,
mit Vertrauen den Riesen 2021 neu in
den Blick zu nehmen.

Nutzen wir die Begegnungen mit den
Menschen in unserer Gemeinde um zu
sehen, dass unsere Kirche „von nahem
betrachtet“ sich als freundliche, rück­
sichtsvolle und hilfsbereite zeigt.

Rolf Berard, Diakon

Titelfoto: Copyright (C) Augsburger
Puppenkiste (R)

                       80

        Schon achzich doch nicht... 

So oder ähnlich würde unsere
 Sr. Consolatrix wohl sagen:
             „ICH DOCH NICHT“.

               Aber es ist doch so!
          Herzlichen Glückwunsch
                 zum Geburtstag!

Für Sie, für uns ändert sich damit eini­
ges: Mit 80 endet der bisherige Gestel­
lungsvertrag des Bistums mit dem Or­
den, d.h. Ihre hauptamtliche Beschäfti­
gung ...

Mit 80 hat Sr. Consolatrix das Recht,
bei uns „nicht mehr zu müssen“, son­
dern nur noch „zu dürfen“! Konkret be­
deutet dies, dass sie auch weiterhin
gerne alte und kranke Menschen be­
sucht und die Hl. Kommunion bringt
und dass sie weiterhin in den Alten­
heimen in Absprache mit dem Pasto­
ralteam Gottesdienst feiert.

Wir freuen darauf, dass sie uns nicht
ganz verloren geht! Alles Gute für die
Zukunft und Gottes Segen!

Rolf Berard, Diakon

2



St
. J

os
ef

 u
nd

 F
ro

nl
ei

ch
na

m
www.st-josef-und-fronleichnam.de

                            Humor,
                    Zärtlichkeit und
                     Aufmüpfigkeit
               sind die besten Mittel
                   gegen das Altern

                    (Yves Montand)

Seniorenfahrt 2019

Am Montag, 26. August 2019, findet
die diesjährige Seniorenfahrt statt.

Traditionell beginnen wir den Tag um
9.30 Uhr mit einer kurzen Einstim­
mung in der Fronleichnamskirche. An­
schließend fahren wir mit dem Bus
nach Kinheim an der Mosel, im Hotel-
Restaurant der Familie Pohl werden
wir zum Mittagessen erwartet.

Weiter geht es um ca.14.00 Uhr nach
Bernkastel-Kues. In diesem schönen
Städtchen gibt es viele Möglichkeiten,
den Nachmittag interessant und ab­
wechslungsreich zu gestalten (Wein­
stuben und Konditoreien, schöne Ge­
schäfte, die Kirche und die Burg.)

Um 17.30 Uhr treten wir dann nach ei­
nem schönen und erlebnisreichen Tag
die Heimreise an und werden gegen
20.00 Uhr wieder in Aachen sein.

Im Beitrag von 27,50 EURO (leichte
Preisanpassung wegen massiv gestie­
gener Spritpreise!) sind enthalten die
Busfahrt, das Mittagessen und wie im­
mer beste Betreuung in guter und
fröhlicher Gesellschaft.

Anmeldung: Dienstag, den 30.07.2019
und Donnerstag, den 01.08.2019, je­
weils von 15.00 bis 16.30 Uhr im
Pfarrbüro an der Fronleichnamskirche,
Leipziger Str. 19.

Wir wünschen Ihnen und uns einen
schönen, harmonischen Tag, der uns al­
len noch lange in guter Erinnerung
bleiben soll!

Sachausschuss Öffentlichkeit

Ausstellungseröffnung
In memoriam
Ludwig Schaffrath

So 30.6.2019 11.30 Uhr + 14.30 Uhr

Zu sehen ist ein Querschnitt von ver­
schiedenen Arbeiten von 1950 bis
2011: Arbeiten in Glas, auf Leinwand
und Papier.

Zum 95. Geburtstag von Ludwig Schaf­
frath zeigt das Schaffrathhaus ver­
schiedene Arbeiten von 1950 bis 2011
in den Atelierräumen des international
anerkannten Künstlers. (Theodor­
Seipp-Straße 118, 52477 Alsdorf)

Einführung: Dr. Dirk Tölke.

Weitere Öffnungszeiten sind
Sa 6.7.2019 und Sa 13.7.2019
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
So 7.7.2019 und So 14.7.2019
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Die Ausstellung endet am
So 14.7.2019.
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Gebet der Teresa von Avila,
der Karmelitin aus dem 16.Jh., die eine
der vier ofiziellen Kirchenlehrerinnen
ist.

Herr meiner Seele! Als du noch in dieser
Welt wandeltest, hast du die Frauen
nicht verachtet, sondern ihnen im
Gegenteil stets deine besondere Zunei­
gung erwiesen. Fandest du doch in
ihnen ebenso viel Liebe und mehr Glau­
ben als bei den Männern.

Die Welt irrt, wenn sie meint, dass wir
nicht öffentlich wirken dürfen noch ei­
nige Wahrheiten aussprechen, um
derentwillen wir im Verborgenen wei­
nen, dass du, Herr, unsere gerechten
Bitten nicht hören würdest.

Ich glaube das nicht, Herr, denn ich ken­

ne deine Güte und Gerechtigkeit, denn
ein gerechter Richter bist du und nicht
wie ein Richter dieser Welt, die als Söh­
ne Adams, kurz, als Männer jede gute
Fähigkeit bei einer Frau verdächtigen.

Ich weiß, dass der Tag kommen wird,
mein König, da man einander erkennt.
lch spreche hier nicht für mich selbst,
denn die Welt kennt meine Schlechtig­
keit und ich bin froh, dass sie bekannt
ist. Aber ich halte es in diesen Zeiten für
Unrecht, wenn man starke und zum Gu­
ten begabte Geister zurückstößt, nur
weil es sich um Frauen handelt.

Dieses Gebet war Teil einer Gottes­
dienstfeier, die am Sonntag,
26.05.2019, anläßlich der Aktion Maria
2.0 vor der Kirche St. Severin von der
Kfd Eilendorf organisiert und gestaltet
wurde. Ca. 100 Frauen und 20 Männer
haben an dieser beeindruckenden Fei­
er teilgenommen. Sie haben mit ihrer
Teilnahme das Anliegen der lnitiato­
rinnen der Aktion unterstützt, die eine
stärkere Beteiligung von Frauen in der
Liturgie fordern.
Elisabeth Geusen 
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Hallo liebe Eltern,

mein Name ist Maria Schorn und ich
bin die neue Standortleitung des Mon­
tessori Kinderhauses.

Ich bin 55 Jahre alt, verheiratet und
habe zwei erwachsene Söhne.

Seit nunmehr 35 Jahren bin ich Erzie­
herin und übe meinen Beruf mit
großer Freude aus.
Ich habe schon in den verschiedensten
Bereichen der Pädagogik gearbeitet,
bevor ich durch meine Söhne zur Mon­
tessoripädagogik kam. Wie viele Eltern
suchte ich nach Alternativen zum
herkömmlichen Bildungssystem und
fand Sie dort.
2005 absolvierte ich das Montessori­
diplom und seit 2018 bin ich als Do­
zentin im Aachener Montessoriforum
tätig.
Seit Oktober 2018 bin ich bei pro – fu­
tura und habe zunächst als Verbund­
leitung den Verbund Aachen Burt­
scheid geleitet.

Leitungserfahren konnte ich im Mon­
tessori Kinderhaus in der Kaiserstraße
sammeln, in dem ich neun Jahre als
Leiterin tätig gewesen bin.

Vor ca. 15 Jahren habe ich bereits hier
in Ihrem Kinderhaus gearbeitet und
freue mich nun, wieder hier zu sein.

Ich freue mich auf ein persönliches
Kennenlernen und eine gute Zusam­
menarbeit.

Herzlichst Maria Schorn

Pilgertag 2019

Am 02.07.2019 nehmen die Vorschul­
kinder mit Mitarbeiterinnen aus der
Schikita am Pilgertag 2019 teil.

Das diesjährige Thema lautet „Ihr seid
das Licht der Welt!“

Morgens pilgern wir von der Schikita
aus zum Aachener Dom und nehmen
dort an den verschiedenen Aktion teil.

Am Nachmittag wird es zum Abschluss
des Pilgertages einen gemeinsamen
Wortgottesdienst in der Kirche St. Pe­
ter in Aachen geben.

Wir freuen uns auf diesen ereignisrei­
chen Tag und die vielen Begegnungen.

Doris Noteborn
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Unter der Drachenwand
von Arno Geiger

In diesem erstaunlichen Buch ge­
lingt es dem erst 1968 in Österreich
geborenen Geiger, seine Akteure in
eine der schrecklichsten Zeiten zu
versetzen, als hätte er sie selbst er­
lebt. Der junge Wiener Veit Kolbe
erzählt in seinen Tagebuchentragun­
gen von den 12 Monaten zwischen
seiner schweren Verwundung in
Russland und seiner drohenden, er­

neuten Wiedereinrückung nach Ost­
preussen Ende 1944. Die Schilde­
rungen sind klar, präzise und
trotzdem in packender, lebensnaher
Weise.

Seine Genesungszeit am Mondsee,
unter der Drachenwand, wird zu ei­
ner Zeit der Neubesinnung.

Das Buch ist authentisch und der Au­
tor rechnet mit denen ab, die für
diese Greuel verantwortlich sind
und denen, die stillschweigend dies
alles mitgemacht haben.

Ein aufrüttelndes Buch, besonders
auch für junge Leser.

Annelie Gras

In memoriam
Ludwig Schaffrath

Offene Führung mit Dr. Dirk Tölke
am Sa 13.7.2019 14.00 Uhr in der Gra­
beskirche St. Josef

Anschließend Fahrt mit dem eigenem
PKW zur Barbara-Kapelle auf dem ehe­
maligen Zechengelände in Alsdorf

Abschluss Besuch der Ausstellung
„Querschnitt - Arbeiten in Glas, auf
Leinwand und Papier im Schaffrath­
haus

Am Sa 13.7.2019 wäre der internatio­
nal anerkannte Künstler aus Alsdorf 95
Jahre alt geworden.

Bis zu seinem Lebensende hatte er
sich vergeblich gewünscht, nach
einem erfüllten Leben auch noch die
Vollendung seiner Projekte Realisie­
rung der Chorfenster in der Grabes-
kirche St. Josef und den Bau der
Barbara-Kapelle erleben zu dürfen.

Anmeldung im Schaffrath-Hauserfor­
derlich
info@schaffrath-haus.com oder
Telefon 02404 6767084
Kosten 10,-- € pro Person.

Adresse Barbara-Kapelle:
Konrad-Adenauer-Allee im Anna-Park,
52477 Alsdorf. Adresse Schaffrath­
haus: Theodor-Seipp-Str. 118, 52477
Alsdorf.
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Totengedenkgottesdienst
Do 4.7.2019 17.00 Uhr
in der Grabeskirche St. Josef

Einmal im Quartal ist ein besonde­
rer Gottesdienst für alle, die in ihrer
Trauer für ihre Verstorbenen beten
wollen, auch wenn diese nicht in
der Grabeskirche beigesetzt sind..
Im Anschluss stehen das Vorberei­
tungsteam für persönliche Fragen
und Gespräche zur Verfügung

     Herzliche Einladung zum

                     Bibelkreis

               am 3. Juli 2019
                um 19.30 Uhr
              im Tagungsraum
              St.-Josefs-Platz 1
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Mi 14.30 Uhr
15.00 Uhr

Kaffeerunde
wechselnde
Angebote

Do 14.30 Uhr
15.00 Uhr

Kaffeerunde
Spielenachmittag

Fr 14.30 Uhr
15.00 Uhr

Kaffeerunde
Fit im SitztanzLiebe Senioren,

nebenstehendes Programm ist für
diesen Monat geplant. Über Ihren
Besuch freuen wir uns. Ihr Seniorenteam

Kirchenmusik Juli/August

Sonntag, 07.07.2019, 09.45 Uhr
Orgelnachspiel: The Arrival Of The
Queen Of Sheba (Georg Friedr. Händel)

Sonntag, 14.07.2019, 09.45 Uhr
Messe unter Mitwirkung des Kirchen­
chores

 Sonntag, 21.07.2019, 09.45 Uhr
Orgelnachspiel: Rhapsodie Catalane
(Joseph Bonnet)

Sonntag, 28.07.2019, 09.45 Uhr
Orgelnachspiel: Thema met Variaties
(Hendrik Andriessen)

Sonntag, 04.08.2019, 09.45 Uhr
Orgelnachspiel: Jerusalem (Charles
Parry)

Sonntag, 11.08.2019, 09.45 Uhr
Messe unter Mitwirkung des Kirchen­
chores

Kalle Engelen

Trauerpastoral an der
Grabeskirche

Schweren Herzens?

Gelegenheit zum persönlichen Ge­
spräch für Trauernde in der Grabeskir­
che St. Josef in der Marienkapelle von
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Die Termine im Juli und August sind

Mi 3.7.2019 + 17.7.2019
So 14.7.2019 + 28.7.2019

Mi 7.8.2019 + 21.8.2019
So 11.8.2019 + 25.8.2019

Wer ohne Anmeldung von seiner Trau­
er sprechen möchte, findet offene Oh­
ren bei einer Trauerbegleiterin oder
einem Trauerbegleiter und wird über
weiterführende Möglichkeiten der
Trauerbegleitung informiert. Alternativ
können auch direkt Gespräche verein­
bart werden:
Gabriele Eichelmann 0241/51 00 15
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Eucharistiefeiern

in der Grabeskirche St. Josef:
freitags um 9.00 Uhr
zum Gedenken der Toten

in der Fronleichnamskirche
sonntags um 9.45 Uhr

Wortgottesfeiern

in der Fronleichnamskirche:
mittwochs 9.00 Uhr

in der Marienkapelle:
Di, 02.07., 30.07.,13.08. und
27.08.2019 um 16.00 Uhr

im Haus Marien-Linde, Eifelstraße 27:
Sa, 06.07., 13.07.,20.07., 27.07.,
03.08., 10.08., 17.08., 24.08. und
31.08.2019 um 16.15 Uhr

Seniorenresidenz "bona fide" GmbH,
Steinkaulstraße 54:
Mittwoch, 17.07. und 21.08.2019
um 11.00 Uhr

AWO Seniorenresidenz Kennedypark,
Elsassstraße 78-80:
Donnerstag, 18.07. und 15.08.
um 16.00 Uhr

Fauna, Stolberger Straße 23:
Mittwoch, 10.07 und 07.08.2019
um 14.30 Uhr

Möchten Sie Ihr Kind taufen
lassen?

In der Regel feiern wir die Taufe sonn­
tags um 11.30 Uhr. Eine Taufe inner­
halb der Gemeindemesse um 9:45 Uhr
ist auch möglich. Bei Interesse oder für
die Taufanmeldung melden Sie sich
bitte im Pfarrbüro, Tel.: 501041.

Es sind verstorben:

† Ingeborg Lauffs, 82 Jahre
† Gertrud Salber, 103 Jahre
† Andrea Lüttgen, 52 Jahre
† Margot Servais, 94 Jahre

Herr, gib unseren Verstorbenen
die ewige Ruhe!
Und das ewige Licht leuchte ihnen!
Lass sie leben in Frieden. Amen.

Impressum: Pfarrbrief St. Josef und
Fronleichnam mit monatl. Herausgabe
(1.500 Stück). Verantwortlich für den
Inhalt: B. Baumann, L. Vannahme. Na­
mentlich gekennzeichnete Artikel sind
nicht unbedingt Meinung der Redakti­
on. Die Redaktion behält sich das Recht
vor Artikel zu kürzen.

Redaktionsschluss für den September-
Pfarrbrief ist der 10. August 2019.
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Termine

Juli / August 2019 15-17 Trauergespräch i.d.
Marienkapelle s. Artikel

Juli / August 2019 18.00 Rosenkranzgebet
mittwochs
Fronleichnamskirche

Mi, 03.07. 19.30 Bibelgesprächskreis,
St.-Josefs-Platz 1

Do, 04.07. 17.00 Totengedenkgottesdienst
Grabeskirche

Di, 09.07. 8.00 Schulgottesdienst 1.-4.Schj.

Mi, 10.07. 10.00
10.45

Liturgiekreis, Pfarrbüro
Wortgottesfeier für
Vorschulkinder der
KiTa´s

Sa, 13.07. 14.00 offene Führung Dr. Dirk
Tölke Grabeskirche
 (siehe Artikel)

Di, 23.07. 14.00 Dienstgespräch, Leipziger19

Di, 30.07. 15-16.30 Anmeldung
Seniorenfahrt

Do, 01.08. 15-16.30 Anmeldung
Seniorenfahrt

So, 04.08. 9.00
9.45

Sonntagsfrühstück OT
Hl. Messe

Mo, 26.08. 9.30

19.00

Kirche Einstimmung vor
der Seniorenfahrt
SA Öffentlichkeit,
Leipziger19

Mi, 28.08. 19.30 Pfarreirat, Leipziger 19

Do, 29.08. 19.30 GdG-Rat, Leipziger 19

So, 01.09. 11.30-17.30 Tag der Integration,
Eurogress

Mitarbeiter/innen und Einrichtungen

pro Futura Montessori Kinderhaus St. Fronleichnam,
Schleswigstr. 3,
Maria Schorn, Tel. 50 44 73

Inklusive Kindertagesstätte St. Josef, Holsteinstr. 5a
Beate Berger, Tel. 51 15 59

Inklus. Familienzentrum Schikita, Scheibenstr. 11
Doris Noteborn, Tel. 413 61 30

OT Josefshaus, Kirberichshofer Weg 6a
Stefan Brandner, Tel. 50 22 09

Haus Marien-Linde, Eifelstr. 27
Walter Ditscheid, Tel. 900 31 30

Grabeskirche St. Josef, St.-Josefs-Platz 1
Edith Bircken, Tel. 50 10 40

Bestattungskultur und Trauerpastoral
Stolberger Str. 2,
Gabriele Eichelmann, Tel. 51 00 15 03

Bücherinsel, St.-Josefs-Platz 1, Tel. 50 04 91
Di: 10 - 12 und 16 - 18 Uhr,
Mi: 16 - 18 Uhr, Do: 10 - 12 Uhr,
Fr: 15 - 17 Uhr

Caritas-Referat "Ehrenamt - Familie - Migration",
Scheibenstr. 16, Ralf Bruders, Tel. 949 27 27

Anlaufstelle der KAB für arbeitslose Menschen
St.-Josefs-Platz 3, Erika Lieber, Tel. 51 00 07 55

Pastoral in der Arbeitswelt,
Beratung für erwerbstätige Menschen,
Ursula Rohrer, Leipziger Str. 19, Tel. 160 29 97

Kontakte: pfarrbuero@st-josef-und-fronleichnam.de

Pfarrbüro: Leipziger Str. 19
Tel. 50 10 41 - Fax 160 29 80
Öffnungszeiten:
Mo: 11 - 12 Uhr
Di und Fr: 14 - 15 Uhr

Frank Hendriks,
Pfarradministrator

Rolf Berard, Diakon
Tel. 50 10 42

Christel Gilliam, Verwaltung
Tel. 50 10 41

Yasmin Raimundo
Pastoralreferentin
Tel.912 64 947
und 01520-6097021

Ursula Rohrer,
Gemeindereferentin
Caritassprechstunde
Tel. 160 29 97

Karlheinz Engelen, Kirchen-
musiker, Tel. 51 45 14

Für den Pfarreirat:
Uschi Brodda, Ekkehard Höhl,
Laila Vannahme

Für den GdG-Rat:
Manuela Emonds-pool,
Laila Vannahme

Für den Kirchenvorstand und KGV:
Peter Hermanns, Frank Kreß

Seniorenarbeit: Sr. Consolatrix,
Hildegard Antwerpen
Tel. 50 10 41
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